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 Der Oberbürgermeister  

 

 

 

 

 

Vorlage 
 
Federführende Dienststelle: 
Kulturbüro 
Beteiligte Dienststelle/n: 
Servicebereich Kultur 

Vorlage-Nr: 
Status: 
AZ: 
Datum: 
Verfasser: 

FB 49.5/0030/WP15 
öffentlich 
 
27.07.2005 
Herr Zantis 

Textilmuseum Aachen im Aufbau; 
Raumbedarf 
 
 

Beratungsfolge:                                                                                                      TOP:__ 

Datum Gremium Kompetenz 

15.09.2005 KA Entscheidung 

 

Finanzielle Auswirkungen: 

Keine finanziellen Auswirkungen. 

 

 

Beschlussvorschlag: 

Der Kulturausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. Die Initiative wird 

schriftlich über  das Prüfergebnis informiert. 
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Erläuterungen: 

Dem Sprecher der Initiative ATextilmuseum Aachen im Aufbau@ wurde in der letzten Sitzung des 

Kulturausschusses am 14. April 2005 Gelegenheit gegeben, dass Museums- und 

Ausstellungskonzept vorzustellen. 

 

In diesem Zusammenhang wurde die Hilfe der Stadt bei der Suche nach Räumlichkeiten erbeten, die 

dem Textilmuseum für notwendige Restaurierungs- und Erweiterungsmaßnahmen am vorhandenen 

Objekt möglichst kostenfrei für die Dauer von bis zu 3 Jahren überlassen werden können. 

 

Die Mitglieder des Ausschusses haben mehrheitlich dafür gestimmt, dass sich die Verwaltung bemüht, 

möglichst aus eigenem Immobilienbestand eine Lösung anzubieten.  

 

Die Suche des Gebäudemanagement in Zusammenarbeit mit dem Immobilienmanagement nach 

Lösungsalternativen ist negativ verlaufen. 

 

Die vom Kulturbüro genannten Objekte ARichardstraße@ bzw. AAlter Schlachthof@ sind vermietet 

oder langfristig für eine anderweitige Verwendung vorgesehen. Darüber hinaus können keine weiteren 

Alternativen aus städtischem Eigentum angeboten werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


